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F INAL DES JUGISPIELTAGES IN AI'4RISWIL
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heinz ocfisner sisenwaren cH-a355 aadorf
haushalt bahnholstrasss6
spielwaren lereron 052 471475

Am 6, Ausust l9BB fuhren I,lir mit den Autos nach
Amris!,il. Dort nahmen wir am F]nal des Jugj-
spieltages te'il. Als \,/'i r in Amriswil ankamen,
suchten wir uns auf dem Sportplatz ejnen ge-

eigneten Ort, um unsere Sporttaschen zu plaz'ie
Um 13.30 Uhr hatten },/ir bereits unser erstes
SD1el. Leider verlief d]eses SOiel nicht so er-
folgreich. Bei den nächsten Spielen hatten wir
mehr Gliick. Aber die Letzten zvlei blleben uns
versagt. Das G1ück me'lnte es lejder nicht so
gut mit uns, l,i'ie das Wetter. Um 17.00 Uhr ll/ar
die RangverkUndigung angesagt,

Dussnang
Sontersw l l
Eggetho f
Etten ha u se n

l,lie gesast, lt,jr mussten uns mjt dem 4, Rang zu-
frieden geDen. Viellejcht rdcht es das nächste
Jahr fUr ej ne Auszeichnung,

Manuela [4athi s
4. K lasse

Steinmann fi&

Ofli:iell6 Alla Romeo + Peug€ot-Vsrtrstung
Verkauf von Neuwagen und Occasionsn

Pannsndienst, Ersatzwäg3n
Alle Reparaturen und Ssrvicas

Ersataeillager, Zub€hör

wer auf zw6i Rädsm lähn.

gehl zu Hoslelller.

im Zwelrad"S

Velos Motos - Sport

hostel1ler
Aadorf ob2 47 ls 44

Autospenglerei
Spritzwerk 80o

Toni De Luca
Telelon 47 29 42
Prival 47 1554

Guntershausen
bei Aadorf
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Iäniker ilöckli

Gebr,r.+1ll. Ru.k3tuhl
Bäckerei-Konditore

Denner Satellit
8i155 Ettenhausen

Spezialität Täniker-äöckli

Wir führen eine grosse

Donnor-Discount-Prcken
Ielefo^ A52 47 1294

@E
o BAUETEMENTE

E IN BAUKUCHEN
die anderen Handwerker!

RAINSTRASSE ]]
8356 ETTENHAUSEN

fum

J

8356 Eltenha!sen
Ie . 052 47 5320

.!testcuront 6c!micbe

G Glasbläserei
Gabl Doggweller
8356 Ettenhausen
Dorfstrasse o52 I 47 54 86D Mi Fr 9.00-11.3O 14.0o-1a.ooUhr

November und Oezember zusälzlich
SamslaqnachmillEo 14.00-16.00Uhr

Am 18. Septenber 19BB rrafen wir uns um 06.45
Uhr auf dem Bahnhof Aadorf. Punkt 07.00 Uhr
war die Äbfahrt.
Die Reise ging nach Braunwald, ly'ir fuhr.en nachliinterEhur, da nussten wi.r umstei.gen. it einem
anderen Zug gi ng es nach Zürich, ro wir noch-
ma 1s umsLej gen mussten.
Jetzt kanen vir i Linthal an. Von dort ausfuhren r,/i.r mit einer SEandseilbahn nach Brarrn-
va1d. Danach mussL en wir ca. 15 Minuten zur
Sesselbahn laufen, dort fuhren i mner zwe i
Kinder zusamnen auI den Gurnen. Auf dcn
Dächern hatte es Schnee und es herrschte
Nebe1. Tiere sahen wir ni cht viele ausser
ei nem Eidechschen,
Von dort aüs marschier ten vir weiter undnachten unterwegs die ittagspause. \ijr ver-
z ehrten unsere feinen Sachen und ruhten uns
ei.n veri g aus. Nach ca. eineinhalb bis zuei.
Stunden nüssten vir r,reiter, Wir liefen bi.s
ins Dorf und such t en einen (iosk, dami.t vir
Karten kaufen konn ten. Da es aber Bettag war,var der Ki.osk geschlossen. Jetzt versuchten
wir es in einem llotel und hatten G1ück. Be-
friedi.gt gi ngs nachher mit der Standseilbahn
zurück nach Linthal.
l{ir-mussEen noch ej.n venjS warten, bi.s der Zugeinfuhr und uns vi.eder nach Zürich brachte.
In Zürich und Win Lerthur nussLen wir nochmals
umsteigen, Urn ca. 18,00 Uhr waren vir in Aadorf ,von rro üns die El tern mit den Au tos abholten.
Es var ei.n sehr schöner TaB.

o(

o(

I

BeLli.na l,li.smer
5. (1asse

il

J U G I R E I S E 19BB
,r ",t' )'r. )'.. Jr. *' rr. ;!. *. )'.. *. >!. rt. :t



TURNFAHRT. TVE 1. * 2. OKT0BER 1988

Stöcka1p, Melchsee-Erürr, Engstlenalp, Joch-
pass, Engelberg
ller so11 den diesjährigen Bericht über die
Turnerf ahrt sc hr ei ben?
Unsere diesjährjge Lösung, eher ungewöhnlich
und für Aussenstehende vielleicht etvas schr^,er
verständ1ich, zejgt das ErlebLe in unverfä1-
schter und di rekter Form.
Verfasst haben ihn a1le Tei lnehmer der Turner-
fahrt, grösstentej 1s am Samsragabend.
Spielregel: Jeder sagt mj ndestens ei.n Satz,

ni cht 1änger a1s eine Zei 1e; spon-
tane und orj.gi.ne11e SäEze verden
bevorzugt.

Di e nac hf ol gende chronologi sche Zusammenstel lung
di ese Sätze ejbt zvar kein vo1lständi ges Bi1d,
zei gt dafür aber ei ni ge pi kanEe Detai.ls besser
als ein k o n v e n t i o n e 1 l. e r Beri cht.
llci 8ütcr S1:imDun8, sun ünd tün kcnnL uns nrn
j edermann,

-lJfisLci gen, uarten, umstcj gen und wj eder uarten,
für das nüssen vir zahlen.

-Ei ne halbe S tunde später fuhren wir nach Luzern.
-Vunderbares Panorama a1s vir die Nebeldecke
durchst ossen hatten._Diskussion un 0esterreicher. (rankenkasse und , \
Physik. l)

-..Ei n lrort mi t drei tttztt.t ALz.verrLzkrant-z
-lleavy Stahel trug jmmer eine Sonnenbri.lle.
-A11e Anr./esenden kannten Franz (lammer und(urt Waldhei m.:Fl edernäuse knabbern j ungen Fräu1ej ns an den
0hren.

-Ei ner rauchte ej nen Apfelj oi nt .
-Und die Kuhg locken dröhnten und noch 1an8e in
den 0hren.

-Zvö1f Regenschirme trotz bestern Ilerbstwetter
-Geld zurück Hampi und Igi, Engsr 1ena1p ist
auch di rekt mit Post aut o errei chbar.

-Schirn, Scharm und llelone ging man baden oben

-Und der IIeavy-Man war immer ganz coo1.
*411e Xörpertei.le vom li/asser abgefroren.
-Trotz rauschenden Blut nür tote Hose.
-Das Nac htessen var vorzüg1i.ch.
-Bier her oder wir verdürsten.
-Nach 12 Flaschen Bi er erst er Durst Be1öscht._Die arme Moni liegt irn Bett und hat schon
(opf schnerzen.

-Uem vi r.1s ,ohl iihel ?

-Bei einer Jassrunde lernten ej ni ge das Saufen.
-Unsere zvei Jüngsten si nd förni g.
-Mehr Rauch in die Bude.
-Schveizerhalle / Iluttenz: Erster Eindruck Bar
nicht so schlecht,

-De Stanntisch goht go bisele.
-Trotz ronantischer Idy11e vernahm man nach dem

Bi er a11es ander.e a1s Sti11e.
_Es goht scho.
'Bei hei nlichen Joints und Stumpen beginnen die
ei nen schon zu I urnpen.

-(ein ej nziger (äfer auf der Alp.
-Doch sie frassen rohe Eier miE Schale, Blumen,
Jasskarten, Spi nne nanens Ervi n und ein nied-
liches Räupchen.

-Deut sche Edeldame mei nte: thr Mörder:
-Es goht scho.
-Und da en Tätsch und det en Tätsch und . , . . .
-Es var neun Uhr und es gab Leute, die be-
haupteten, es sei zwö1f Uhr.

-Nei nej, jch l,i vo de Pladj.
-Huba, Huba, IIuba, ein bevährter Schneetanz vor

dem Schlafen gehen.
-Tagwach,
-(ei n Schnee, trotz Schneetanz am Vorabend.
-411e Pferde fliegen aus.
-Jochpass, Trüebsee, "Es aoht scho"
-Jemand hat mangelhafte lranderschuhe, Mutters

Schuhe.
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-Zu schnell gelaufen, varen bereits um drei.
i n Engelberg,

-Zugreservatj on hat gut geklappt, doch wi.r
gingen ei ne Stunde f rüher auf den Zug.

THE END

Andrea + Andrea, I{onika,
Beda, Chris, Dani, Domi nik,
Ervin, Guido + Guido, IIa,npi
Igj, Stef an und Frau Y. Leub

{urtügmtbrf üir*rlpn
Variantenreiche Küche
Speisesaal lür jeden Anlass
Gartenrestaurant am
Forellenteich
Gepfleqte Gästezimmer
ShellTankstelle

6ttndruurnt
Telefon 052 4713 86
Kjersti und Buedi Keller

gang doch zum.....

Frauenreld Vorstadt
054/7 45 72 wit Toggenburgerstr. 65

o73/23 5A 44

Fadio[Keise!-

:lÄInC:ÄrmEl
lpuz:rÄu

Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschaften
8356 Ettenhausen
Telelon 052 47 23 46

Uhr

Die Verf asser:
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«Her Doktor, darf er nicht w6niosrens

e'nmat pro Tas zum ceschirEofuon
aütst6hen 7r" '
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Peter BirMyler, Augenoptiker
Hauptstr. 13, Tel. 052 475300
8355 Aador,
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ist I200 Jahre a1t:

n/t
Fahrschulen

F. Eicher, Aadorf
Löhrackerweg 17
Tel. 052 47 3239

Peter Eicher, Aador,
Rietstrasse 22
.|.el. 

052 47 47 76

staatlich geprüft e Fahrlehrel

Es dürfte viele in unserer Turnerfamilie und aus-
wärts lrohnende Ehemalige interessieren, v,,e1cher
ideelle Inhalt in dieser Aussage steckt !

Die Zufälliqkeit $ro11te es, dass vor f200 Jahren,
genau am 24. Februar 789, in Tänikon eine Urkunde
geschri Eben wurde und diese eben dle heute älteste
mit dies er 0rtsbe z eichnung ist. Es ist ein tseleq
dafür, dass dex Rauß um Tänikon dama.Is besiedeft
war I

Die Zeitspanne von 12 Jahrhunderten umfasst eine
Folge von etwa 50 Menschengenerationen: vom 5ohn
zum Vater, zun Grossvater, zr.:m lJr..., zum urur...l
Line fast endlose Geschichte, so schBint es.
ALs Sportler sind uns kurzlebigere Zeiteinheiten
vertxauter, aber so.Ilen die ideel.l.en Inhafte des-
wegen auch kurzlebiger sein?
Ein Beispiel aus j üngerer Zeit , das uls T urner di-
iekt betrifft, mö9e dies aufzeigen: dBr trETVrr ist
a.Is FoIge der Fusion mit dem Frauenturnverband und
der damit verbundenen Neustruktur:ierung in einem
Einheitsverband zur Geschichte geworden Lrnd mit da-
zu das vertxaute, aus den vier nFtr zum id e e 11en
Kennzeichen qewordene tTV-Verbandsemb.lem, Wurde der
ideelle I nha 1t des Turnens und der Turnvereine auch
zur GEschiclrte? Der Schlüsse1 zur Anlwort dieser
Frage liegt etwa in der Nachfrage: wer !reiss noch,
wofür die vier "Fu standen?

Geschichte kennen und L,,erten ist verq.l-eichbar rnit
dem 0rientierungsläuferr die Zeit isi das Gefände,
die Geschichte die Karte, der Kompass die Kenntnis !

Gelingt es, den l,ieg in der Karte ohne Feh.ler in das
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Konzelllonlerte. Frdg.sdrän lot
Televldon ünd B6dio

H i-Fi - Tonbandqeräte

Eigene, neuzeitli(,l elngeridtete

SG GER
lnh- F. Pländler, eidg. dipl. Badioeleklriker

Helvelia Feüer
St. Gallen

Agenlur Ettenhausen
BOAEBTZETINOEN
Sirnacherstrasse 271

Ielelon O52 47 17 S4

MABCEL §CHOCH

Haupragenrur 4370 Slrnach

8370 Sirnsch
Tslelon 073 / 26 28 49
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Gelände zu übersetzen, den Kompass zu nutzen, lird
das ZieI sicher erreicht.
I,,/ird die Änalogie !rört.Iich genommen, so passt die
r'übersetzteI Aussage zum JahrEsende, wo Bifanzen
wie Pilze dem Gelände - der Zeit - entspringEn!
Ein 'r0rientlerungslaufrr nach Tänikon .tohnt sich:
Herbert Ze hnd er

AI,OTS T.{ATHIS
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Es uaren Minuten des Schreckens, des Unglaubens,
des Nichtwahrhabenvollens, aIs uns am Freitag-
morgen - nan schrieb den 4. November 1988 - die
Nachricht vom p1ötzlichen Tod von Alois Mathis
überraschte - es war ein sch}raizer Freitag.
Abends noch munter und norgens tot zufolge
llerzversagens.
Ein paar Monate nur konnte Alois das Pension-
iertendasein erleben und er hatte bisher kaum

«Als du d.mit 6inverst.ndsn warat, mi,
FshBt rnd6n zu ort6il6n, d. d.cbts ich,
du hätt rt m.hr Vort .ucn :u mir. . .?l»
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llusse sj ch auf die Zeit des Ruhestandes, der für
ihn noch recht vi e1 Abwechslung und Ereude hätte
bri ngen so11en, ei nzustellen.
Vir ver I ieren in ihm nichL nur e inen zuver-
fAssi gen Turnkameraden, darüber hinaüs ei nen
1j eben Freund, den !ri r ungezählte hunorvolle
und frohe S!ünden zu verdanken haben.
Schon a1s Jugendriegler gehörte er zum Turn-
verein EEEenhausen, dann viele Jahre a1s AkEiv-
turner, rticht nur a1s zuverlässi ge S!ütze der
Sektion bei Turnfesten und An1ässen, so nde rn
vor a 11em auch an den VereinsunterhalEungen,
(die dama 1s noch im Jahresry t hnus durchge-
führt wurden ) sej es a1s Thea ! ersp i.e1er oder
in den mannj.gfalti g sten Vorf ührungen und
natiirlich damals schon a1s rr 

II a n d ö r g e 1 e r I .

Alojs var auch dabei als am 3. August 1959
der Grundstej n für die Gr ün dung der IIänner-
riege Belegt vurde und er var deren eifriSes
IIitglj ed bi s vor kurzem (ni ebeschwerden ej n
rei Eeres akt i ves Mi tnachen verhinderten.
IIöhepunkte waren die Turnfahrten, Bücher
kiirrtc Dan über dicse llrlebnisse fü11en. Im
rei c hha1t i gen Eri nnerungsschatz se j ner (ameraden
spjelt Alois ganz eindeutig die Hauptrolle, Sein
goldi ger Ilumor bleibt unvergessen, er hat uns
damj t viel gegeben. Wjr Turne r veteranen und
Männerri egler danken jhn hiefür.
Sei ne UnterhaltunSskunst und !lusik vurde über
den Turnerkreis hi naus beansprucht und ge schä t
l,/i e ofE hatte er sich f ür^ dj e Aufmunterung
kra nk en und älterer Leut e spontan eingeseEzt.
Er wi rd ei ne kaun schli essbare Liicke hinLe.-
lassen. Sei ne Agenda moch niE vjden, vielen

(

,('

Dalen versehen, wird nun nur noch Nachschlage-
verk und Zeuge sei.n für die Beliebrhej r, die
er genossen hat.
Sei ncr Iarrri 1e sprechen wj r unsere Tei l.nahne aus.
Wir und vi e1e andere trauern nit ihr und be-
hal t en Aloj s in guter und froher: Erinnerung.

Bruno Zehnder
t+

(

Planung und AEIührung
von sanitären Anlageo

Einlamilienhä'rser, Mehrfamilienhäuser,
lndustiebautef, , Schwimmbäder,
Wasseraulbereitun gen,
Küchen-Haushallapparate,
RepaEtur und Seruiceaöeilef,

Meister+Brülisauer AG
Sanitäre Anlagen

8572 Bars TG 8356 Ettenhaßen
Tel.072 461425 lel.052 473668

winterthur
versicherungen

immer in lhrer Nähe

Telefon 052 47 33 66
Bahnholslrasse I
8355 Aadorl

Es ist beruhigend,
vernünftig versichert
zu sein.

Schallezeilen:
Montag bis Freilag
8.0011.00 und 16.3018.00 Uhr
samshg 9.00-11.00 uhr

Alles für den Sport

Sportkell
0!.8 l.lllltotr!. ?, stxt fft, {073)

lrd lillrl. ltußrll

er
22 at 3ltva

§1,

lhr Fadrgesd'äft

E. Bosshad
Guntershausen
relelon O52 47 27 A7

(

Agenlur M.Bonetll



H-ZE Fabrikation und Handel
sämtlicher MÖt€l
Beratung D6sign lnnenausbau
allgemeine SchreinerärbeiGn

ALOIS ZEHNDER 8356 ETTENHAUSEN

Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch
Spezlalität: Appenzeller iloatbröddi

Hongkong-wllrstll
M. Blschof, Mslzgerel

prompterHauslieferdienst Aadorl

(

Gebrweibel AG. Bauuntehehmuns
8362 Ballerswil, Tel. 073 431807
8356 Etlenhausen, Tel. 052 471519

(

0uido Fisch
ta
5r

8356 Ettenhäusen
Iet. 052 47 4464
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25. GENERALVERSAI4I14LUNG DER I'4äNNERR IEGE

ETTENHAUSEN

Am 25. November 1988 konnte Präsident Albert
Zehnder von 34 üi tBli edern deren 28 zur Jubi-
1äums-Generalversammlnng in Hirschen begrüssen.
Einen besonderen Gruss entboL er den De1e-
gaL ionen der Erauenri ege, Erika Brac her und
IIoni.ka geber, den VertreLerinnen der Aktiv-
turner, Rita B1öchli nger und Honi ka Steffen
sovie der Redaktori n der Vereinsnachrichten,
Ri ra Ze11er.
Nach der l1lahl von Erich llutter zum Stimmenzäh1er
genehmj Sten dje Anvesenden ei nsti mmi I das Pro-
tokoll, verfasst von Valter Rüegg. Nun var die
Reihc an PräsidenL 

^1bert 
Zehndcr, mit scincm

Jahresbericht das Vereinsjahr nochrnals Revue
passieren zu lassen. Uit eini.gen philosophischen
Gedanken, die hof fen tlich ihre \lirkung im
kommenden Jahr zeigen verden, begann Albert
seine AusführunSen: l,läre nicht die vächentliche
Turnstunde ein idealer Zeitpunkt , un unserer
Ilekti k zu enLfliehen, um uns sozusagen einen
Marschhalt zu gebieten, un den AuSenblick zu ge-
niessen? Si nd nicht gerade die von unseren Vor-
turner so her vorragend Seleiteten Turnlektionen
geej gnet, un uns iD (reise unserer Kane raden
vom alltäglichen Stress zu erholen und unseren
Nörper für konrnende TaBe zu stärken und vorzu-
bereiLen - ein Sesunder Geist in einem ge-
sunden (6rper - das gi.lt auch heute nochl
In seinem Jahresberi cht streift der Präsident
auch die sportlichen Aklivi täten, Nach den
HallenfaustballmeisLerschaften, den ilarsch-
bzv. Langlaufabend und dem (egelabend karnen am
12. \ärz die Jasser beim traditi.onellen Preis-
jassen auf ihre Rechnung. Auch bei der Verab-
schiedung der a lten Turnhalle war unsere Riege
in vo11en Einsatz. Unsere Spaghetti -Stube 1.,ar
der grösste Unsatzträger di.eses Usreukifestes.

(
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Dani! in Zukunff, jede Turnstunde kompetent ge-
leiEet vird, auch wenn der 0berturner nj.ch! an-
l,esend islr, r,Iurde erstnals ein Vizeoberturner
erkoren. Edgar Bisenegger vurde in diese
wi chtige Funk t ion geväh1t.
Für j eden Präsiden ten gehört es zü den schönen
Pflichten, verdiente (ameraden zü ehren' Mit dem
tradi ! ionel len Löffe1i für guten Turnstundenbe-
such wurden Seehrt Paul Huber und Ernst liägeli
(je 28 von 35), l,ialLi Rüegg, Moritz Sprenger und
Brich Hutter (je 27), Helmut (unz (26) und Armj.n
t:Ialtisperg nit 25. Für ihre Leiterhilfe erhiel!en
Uori.tz Sprenger: und Edgar Ei seneSger ei nen edlen
Tropfen, 1,,ähr_end Rjla Ze11er und Eva Gnünder für
i hr-e Arbeit nit den Verei nsnachrichten mit ei nem
wunderschöoen Blumenstrauss beehrt \,rurden.
Die IIännerriege \,ri.11 auch im nächslen Verejns-
j ahr auf Reisen gehen: Diesmal so 11 die Gegend
Bielersee unser Zi.e1 sein. Ein Abstecher nach
Magglingen so11 uns zudem zu neuen sportlichen
TaEen anregen.
Mit der erfreulichen Ankündi gung, dass (öbj
Marhi s der Ri ege ej nen Faustball gespendet habe,
mit dem Hinveis von Edi Schmid betreffend IIallen-
Belegungsplan, der (onsultativ-AbsEimmung be-
treffend Uochentag (1,lah1 fiel auf Montag) sovje
den Gratulati onen von Eri ka Bracher und Moni ka
Steffen konn t e Präsident Albert Zehnder p ro-
granngemäss kurz vor 21,00 Uhr die floEt ver-
laufene Versannlung schli essen.

Hans Ulrich ZelIer

"Nächst es Jahr
"sicht.... ? t o
aber es hei sst
Sichtlrr

fahr' i ch nach Si cht i n Urraub lrr
li egt das denn?rrXeine Ahnurs -
doch iflmer: Schönes kFtl cr jn

Den Abschluss des ersEen Halbj ahr es bi ldere dje
von lla1!i Rüegg organi si erte Turnfahrt i ns
CL rnerl.änd, Dabej vurde ja bekanntlich be-
schlossen, sich in naichs!en Jahr nit Punkge-
rä!en auszurüsten, un ah und zu den Mannschafts-
bestand kontrollieren zu können.
Nachd en vjr berei ts im ver gangenen Jahr ein
Gründungsmj tgli ed zu Grabe !ragen mussten, kan
die Nachricht vom Tode unseres (ameraden Alois
Marhi s vü11i I überraschend und vi e1 zu früh.
Die Annesenden gedachten Alois MaEhis mit Er-
heben von den Sitzen. (l
Zum Schl uss dankt e Albert se inen vorslands-
kameraden, den 0berturnern und FesEorgani -
sa!oren für die gute Zusamnenarbejt. Nicht ver-
gessen mochte er die Turnkameraden von Hof-
s!eLten, die uns i{ährend der Umbauzeit der
Turnhal le Gast rechE gevähren.
Sei n in Ilundart vorgetragener Präsi dialberi cht
fand einhellige Zust i mmüna, 0berlrürner Ernst
l\läge1i konnte in seinem Jahresber:icht von er-
freulichen Resulta!en an diversen Turnier_en be-
ri chten. Aber auch das gute Abschnei den beim
Triathlon rund um den HütLwilersee btieb nicht
u cr'$/iihnL. IlrnsL \,Jiigcl.i ermunLertc alle Turner,
vjeder vermehrt die Turnstunden zu besuchen,
ni cht zuletzt darüm, dass für die di versen
Turni ere Seniigend "Ilannen" für di e verschj edenen
Mannscha ft en zur Verf ügun g stehen I

llelmulh Xunz konnl e eine ausgeze.icbneEe Rechun( r

präsentieren. Kein l,iunder, dass man so einer
Rechnung diskussi.onslos zustimmE.
Nach dem Ausschluss eines "inakti.ven" Mi.t-
g1j edes hat die Männerrj ege nun ei nen Bestand
von 34, zuzügli.ch zrllei. ni.chtturnende Kaneraden.
Kei ne l{e 11e n va rfen die Wahlen: Präsident
AlberL Zehnder, Vizepräsldent/Aktuar llalter
Rüegg, Kassj.er Helmut (unz sowie Beisitzer Kijbi
Mathis \,/urden einstjnnig viedergeväh1t, \,j.e
auch die Revi soren ldilli Bickel und Rei ni Her-
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25 JAHRE MAENNTRRIEGE ETTENHAUSEN 1963 -1988

Jub'iläumsfeier vom 25. November 1988

************************************************

Die GV der llännerriege ging pürktlich zu Ende
und rasch fü11Ee sich der hübsch geschmückre
1li rschensaal miI den geladerten GäsLen von be-
J:reundcLen ELtenhauser Vereinen, den Vorständen
von Fraüerrj ege und Akti vriege in cor:pore, den
Jugileitern und -LejEerinnen sorie ejnigen Ehe-
maligen, die für den feierlichen Abend den Weg
nach Ettenhau sen Sefunden hatlen.
Nach der Begrüssung a 1.1er Gäste durch PräsidenL
Albert Zehnder var es Ileinz Ruchti a1s Vertreter
des Tischtenni.sclubs vergönnt, der Jubilarin mil
ei nem \,/underschöflen Zi nnte11er, verziert mit den
SporLarten des Zehnkamp fs zu gratuli eren.
Nachdem bereits 1959 das Turnen sei nen An fang
nahm, ein Spruch im interessanten Fotoalbum be-
stätiBt dies, erfolgte am 6. Dezember 1963 (Z\t-
fa11?) die Gründung der IIänner riege Ettenhausen
in Rest. Schni ede. Zu den Grürdungsnitgliedern
gehör!en Bruno Zehnder (1. Präsident und 0ber-
turner), Johann Zehnder (f,assier), Martin iJeibel
sen. (Aktuar), die aktiven Faustballer Alfons
Nrattinger (hinEen rechts), Friedti AIber (Links;
händer, der heuLe fehlL:), Roger Aubry (Schlägerl
und Arthur Sprenger. Nicht nehr unEer uns weilen
lei dcr di e übri gen Gründer: Hans 0berteufer ' llans
Sprenger, Ilernann Anderwert und Alois Mathis.
In den 25 Jahren "verbrauchte" die 11ännerriege
nui drei 0berturner. von 1959/63 bis 1973 f ührte
Bruno Zehnder das Szepter, Das nächste DuLzend
Jahre von 1973 - 1985 hi elten si ch die änner-
riegler an das Progrann von Moritz Sprenger. Und
seit 1985 heissL der 3. Mann ErnsL Wäge1i. 0b
rrohl auch er das Dutzend vo11 nachE? Somit
nüssten r,rir uns nicht vor 1997 nach einem neuen
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Künsl iche F ngernägel
bereils ab
Fr.45.- complel

Hoorstübli zum Rebberg
8356 Etlenhausen
Iet. 052 47 47 54

Garage und Pneuservice
Bauriedl
Wittenw lerstr . 8355 Aadort . rel.Os2 47 44AA

10-12 Uhr
13.30 21 Uhr
bis 17 Uhr

Öfi nungszeiten Vormitlag
Nachmittag
Samstag

(



Für lhre Bankgeschäfte
lhre Dorrbank

Raitleisenbank Aadorf

Herrmann +Co Ettenhausen Fahrzeugbau

Sdrlosserei

)(

flT«
Familie
Josel Lackner
Tel. O52 47 21 51

uorc
Qualitätsweine Samen

Landwirtschaflliche
Genossenschaft

4356 Ettenhäßen-
Guntershausen

lelelon O52 471929

AGROLAE
Treibstoffe und

Heizöle Futtermittel

SPEIS ESTAURANT Täglich bis 23 Uhr
warme Küche
G rill-
Spezialitäten

(

EIHO
AADOHF
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Oberturner umsehenl Die hervorragende Charakter-
isier:ung des rrOberlurners" (Gedicht von AlberL
Zehnder, vird zu einem spä!eren Zeitpunkt in
den TV-Nachrichten erscheinen. Anmerk. der Red.),
durch Albert Zehnder, 1östen bej. manchen An-
\.resenden leichtes Schmunzeln hervor, l,iie viel
l{ahrhei.t steckte virklich hinter di.esen sinnigen
Versen:
Brüno Zehn de r dank t e iß Nanen der Anwesenden für
den netten Abend und gab bekannt, dass für
Sanstag, 3. Pebruar 1989 ein Austausch von Er-
innerungen geplant sei. Gleichzeit ig vies er
darauf hj.n, dass auch der Akt.iv-Turnverein
dieses Jahr Jubiläum hätte: Er wurde vor 60
Jahren gegründet. Etwas schade, dass dies ni cht
publik gemach! r,rerde.
Bei heiterem Lottospiel sowi e ei nem liettbeverb
unseres 0bertrürners njt Fragen zu Ettenhausen,
zu Technik bis hin zu Scherzfragen nahm der ge-
mütliche Abend seinen Lauf. Z! den I(1ängen des
Duo lrirlh waren die Tanzlustigen aufgerufen,
etrl'as für die Verdauung zu tun und für andere
var es eine Uöglichkeit, wenigstens einmal im
Jahr etuas sportli.che Aktivität zi zei-ger,l
Zum Schluss gi.1t der Dank den 0rganisatoren,
a11en voran Marianne und AlberL Zehnder soi.,i.e
dem Vorstand für den gelungenen Jubiläums-
abend, der a11en Gäst en sicher in guter Er-
innerung blei ben vird.

IIans Ul rich Ze 11e r

Um z!,eier1ei beneide i.ch di e Tiere: Sie wissen
nichtr, vas an Bdsem droht , und sie vi ssen ni cht,
was über sie geredet wi rd.

VOLTAIRE

rel O52 47 14O1
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{Zur QeLutL det kleinen |\ARC0 an 27, Seplenl"ez
g4aLulie4en »iz den glücklichen €llezn Hzidi
und Dall Tzei ganz he.zzlich, Aia bün.chLn Diel
9lück und 7 zzude nil dzn kle.inen tzdenAutgez,
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J.ltlnfrils
Gärtnerei

Blumenbinderei
8356 Eftenhausen

052 471320

Neu und Umbauten

Zimmereiarbeiten

/4t GLSI GRAF HOZMU
8A56 EIIENMUSEN

Fur
ämtli he

rucksa h n
Wcitc
sagcn AW

H. Altenburger AG
Buchdruck+Offset

8355 Aadorf
Tel.052/471476

In SeptenAza 1988 konnLz untet allzeiL.t
Lekannlez BRUI'IO Z€HtlDtR nil 'teinen Tzau LUIS€

clie goldenz H1CllZ€.I7 leiezn und -tchon zlehl,daa
ftöchrlz g/tortz FezL Le»ot.

An 17. Januat 1989 uitd BRUllO 80. ]ahne iung!
Dazu nöchlen uiz Alle ganz »on lletzen gtaLuliezzn!
l)i,t t»llnrchen BRtltlO noch »ielz .tchöne und getunde

Jahzo in l(aei.te teinea Lielen. (
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AZ 8356 Ettenhausen

fl" dorf apotheke drogerie
bahnholslrasse I
8355 aadorl

lelelon 052 47 14 34
poslcheck 85-7203

Für Spenglerarbeiten
Lutttechnische Anlagen
Sanitäre lnstallalionen

empliehlt sich Ernst Fuchs AG, Aadorf

bestbekännl6n Mln€ralwdsser
Löwenbräu-Bl€r
und Ob3tsälto

G. Baumgartner
Prompter Hausllofordienst

{

Thurgauische Kantonalbank

Filiale Aadorl
Einnehmereien in
Guntershausen und Eltenhausen

lhre Vertrauensbank
für alle Eankgeschäfte

H A renbu4er aG ardorl
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